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Informationen für Patientinnen
Patienten & Angehörige

 
Ihr stationärer Aufenthalt 
im Zentrum für angeborene 
Herzfehler/ 
Kinderherzzentrum 

Herz- und Diabeteszentrum NRW
Bad Oeynhausen



Liebe Patientinnen, Patienten  
und Angehörige, 

mit diesem Flyer möchten wir Ihnen einige Informatio-
nen zum stationären Aufenthalt im Zentrum für ange-
borene Herzfehler und Kinderherzzentrum (ZAH) an 
die Hand geben. Wir sind uns bewusst, dass dies eine 
schwierige Zeit für Sie und Ihre Familie ist und dass Sie 
viele Fragen hinsichtlich der Behandlung und des  
Gesundheitszustands haben. Das gesamte Team ist  
jederzeit darauf bedacht, Ihnen oder Ihrem Kind die 
bestmögliche Behandlung und Pflege zukommen zu 
lassen. Dabei werden Sie als Patient oder Patientin,  
Eltern oder Angehörige und Angehöriger mit  
einbezogen. 

Wir versuchen Ihnen jederzeit Auskunft zu erteilen. 
Scheuen Sie sich nicht, sofort nachzufragen, wenn  
Ihnen die zum Teil komplizierten Sachverhalte oder  
medizinischen Fachausdrücke unverständlich geblieben 
sind. Zusätzlich besteht ein psychologisches Beratungs-
angebot, dass Sie bei Bedarf gerne in Anspruch neh-
men können. Sie als Bezugsperson haben die Möglich-
keit während der Behandlungsdauer in dem nur wenige 
Gehminuten entfernten Ronald Mc Donald Elternhaus 
zu wohnen.

An verschiedenen Nachmittagen in der Woche sind für 
die Patientinnen und Patienten eine Kunsttherapeutin, 
ein Krankenhausclown und eine Märchenerzählerin da. 
Außerdem unterstützt unsere Therapiehündin Anna die 
Genesung. Bei längerem Aufenthalt werden die schul-
pflichtigen Kinder von einer Lehrkraft des Kreises Min-
den-Lübbecke unterrichtet.

 
Ihr Team im Zentrum für  
angeborene Herzfehler/ Kinderherzzentrum

 



Unsere Stationen im ZAH

Die Station C 1.1 ist eine Überwachungsstation. Hier 
werden alle Patientinnen und Patienten des Zentrums 
betreut, die nicht intensivpflichtig sind. Die Station ver-
fügt über Eltern-Kind-Einheiten, die eine Rundum-An-
wesenheit eines Elternteils in unmittelbarer Nähe des 
Kindes bei besonderer Indikation (z.B. stillende Mütter, 
Kinder < 7 Jahre, Kinder mit besonderem Betreuungs-
bedarf) ermöglicht. Auf der Station sind Spiel-/ Aufent-
halts- und Lernbereiche mit ausreichend Spiel- und Be-
schäftigungsmaterial vorhanden. Außerdem steht Ih-
nen ein Outdoor-Spielplatz zur Verfügung. 

Die Station C-1.0 ist die Intensivstation des ZAH. Zum 
Versorgungsspektrum gehören die medizinische und 
pflegerische Behandlung von schwer erkrankten  
Patientinnen und Patienten, die postoperative Versor-
gung sowie die Versorgung kardialer Notfälle.

 
 
Besuchszeiten

Die Anwesenheit von Angehörigen trägt maßgeblich 
zur Genesung bei. In Absprache werden Sie in die  
pflegerische Versorgung mit einbezogen. Um die Intim-
sphäre aller Patientinnen und Patienten zu wahren, 
kann es während Ihres Besuchs vorkommen, dass wir 
Sie bitten, das Zimmer vorübergehend zu verlassen. Für 
diesen Fall stehen Aufenthaltsmöglichkeiten zur Verfü-
gung. Um Rücksicht auf den Genesungsprozess aller 
Patientinnen und Patienten zu nehmen, möchten wir 
sie bitten die Anzahl des Besuchs auf max. zwei Perso-
nen gleichzeitig zu beschränken. Individuelle Abspra-
chen sind möglich. 

•	 C1.1 (Überwachungsstation) 
Keine festen Besuchszeiten mit Rücksicht auf  
die Mittagszeit und Nachtruhe

•	 C-1.0 (Intensivstation) 
Täglich von: 09:00 bis 12:00 Uhr  
und 14:00 bis 20:00 Uhr



 
 

Visiten
Die Visite:  
jeden Tag von 9:30 - 12:00 Uhr.
Die Oberarztvisite:  
donnerstags von 9:30 - 12:00 Uhr.
Die Chefarztvisite mit Prof. Dr. Stephan Schubert  
dienstags von 9:30 - 13:00 Uhr. 

Internet | WLAN
In der Denkerstube der Überwachungsstation steht ein 
fester PC-Arbeitsplatz mit Internetanschluss für alle 
Patientinnen und Patienten zur freien Verfügung.  
Zusätzlich gibt es auch die Möglichkeit sich in das kos-
tenfreie WLAN des HDZ NRW einzuloggen.  
Das WLAN-Ticket ist bei der Aufnahme am Empfang 
erhältlich und ist immer für 30 Tage gültig. Für minder-
jährige Jugendliche müssen die Erziehungsberechtigten 
das Ticket abholen. 



Freizeitaktivitäten  
auf der Überwachungsstation

•	 Therapiehündin Anna  
Anna ist die erste und einzige Therapiehündin im 
HDZ NRW und hat eine Sondererlaubnis  
für ihren regelmäßigen Besuch. Sie kommt jeden 
zweiten Montag mit den Hundeführern Sabine Krenz 
und Karlheinz Felgenhauer. 

•	 Kunst & Kreativität 
Die Maltherapeutin Anna Degenkolb kommt jeden 
zweiten Dienstag auf die Station.  

•	 Clown Pfütze & Clownin Biene 
Karlheinz Felgenhauer und Sabine Krenz sorgen 
jeden zweiten Montag für Heiterkeit und Ablenkung.  

•	 Märchen & Geschichten 
Jeden zweiten Mittwoch erzählt Gudrun Meerhoff  
in der Spielecke Märchen- und Geschichten. 

•	 Musiktherapie 
Zusammen mit Manya Griese können an jeden  
zweiten Donnerstag verschiedene Instrumente  
ausprobiert werden.



Kontaktpersonen: Überwachungsstation C1.1 

 
 
 

Kontaktpersonen: Intensivstation C-1.0 

 
 
 
Oberarzt			  Oberärztin 
Dr. Tobias Hecht		  Birgit Wittenstein-Tepel 
E-Mail: 			   E-Mail:
thecht@hdz-nrw.de	 bwittenstein-tepel@hdz-nrw.de

Bereichsleitung Pflege 
Nicole Schmidtpott 
E-Mail: 	
nschmidtpott@hdz-nrw.de

Oberärztin			    
Dr. Radka Vcasna		   
E-Mail: 			 
rvcasna@hdz-nrw.de	 	

Oberarzt
Christoph Klinkenberg
E-Mail:
cklinkenberg@hdz-nrw.de

Bereichsleitung Pflege 
Karin Wiedorn 
E-Mail: 	
kwiedorn@hdz-nrw.de



Wichtige Telefonnummern 

Vorwahl von Bad Oeynhausen: 		  05731-

Intensivstation C-1.0			   97-1317

Überwachungsstation C1.1 			  97-1314

Ambulanz 				    97-1143

Sekretariat Prof. Dr. Stephan Schubert 	 97-1381

Sekretariat Prof. Dr. Eugen Sandica 		  97-2328

Klinische Psychologie 			   97-3645 
Montag bis Donnerstag (8:00 - 16:00 Uhr)  
und Freitag (8:00 - 14:00 Uhr) 

Kontaktschwester 				   97-3600

 
 
Ergänzende Informationen finden Sie auf unserer  
Homepage: www.hdz-nrw.de. 

Oberärztin			    
Dr. Radka Vcasna		   
E-Mail: 			 
rvcasna@hdz-nrw.de	 	



Herz- und Diabeteszentrum NRW 
Universitätsklinik  
(Ruhr-Universität Bochum) 
Med. Fakultät OWL 
(Universität BIelefeld)

Georgstraße 11 
32545 Bad Oeynhausen

Tel	 +49 (0) 5731 97-0 
Fax	+49 (0) 5731 97-23 00

info@hdz-nrw.de 
www.hdz-nrw.de

HDZ NRW: Medizinische Kompetenz  
und menschliche Nähe
Das Herz- und Diabeteszentrum Nordrhein-Westfalen 
(HDZ NRW), Bad Oeynhausen, ist ein international 
führendes Zentrum zur Behandlung von Herz-, Kreis-
lauf- und Diabeteserkrankungen. Seit 1989 ist das HDZ 
NRW Universitätsklinik der Ruhr-Universität Bochum. 
Die Professorenschaft des HDZ NRW ist zusätzlich seit 
2023 Mitglied der Medizinischen Fakultät OWL der 
Universität Bielefeld.

Das Zentrum für angeborene Herzfehler (ZAH) und  
Kinderherzzentrum des HDZ NRW unter der Leitung 
von Univ.-Prof. Dr. Stephan Schubert und Prof. Univ. 
(assoc.) Dr. Eugen Sandica gehört zu den international 
führenden Kliniken bei der Behandlung von Kindern 
und Jugendlichen mit angeborenem Herzfehler und ist 
zertifiziertes Zentrum für die Behandlung von  
Erwachsenen mit angeborenen Herzfehlern (EMAH). 

Im Zentrum werden alle Arten von angeborenen Herz-
fehlern im Kindes-, Jugend- und Erwachsenenalter mit 
modernsten Methoden diagnostiziert und therapiert bei 
jährlich ca. 500 Operationen und 500 Herzkatheterein-
griffen mit herausragenden Ergebnissen auch im inter-
nationalen Vergleich. Es ist eines der größten Kinder-
herztransplantationszentren in Deutschland.
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